Kommunistische Diktaturerfahrungen: Sozialistische Helden  

Lernziel: Die Schülerinnen und Schüler lernen, dass sozialistische Helden ein wichtiger Bestandteil der sozialistischen Erziehung waren. Als nahezu fehlerlose menschliche Vorbilder und Vordenker wurden sie den Kindern und Jugendlichen als Leitbilder politischer Aktivität und moralischen Verhaltens ab dem Kindergarten auf verschiedene Art und Weise vermittelt/nähergebracht. Damit sollte die Erziehung zum sozialistischen Menschen unterstützt werden. Die bedingungslose Hingabe, die den sozialistischen Helden zugeschrieben wurde, konnte bei den Kindern auch zu Überforderung und Verängstigung führen. 
Zielgruppe: Sek. 1
Arbeitsblatt 2: Sozialistische Helden in der Erziehung – Leitbild oder Abschreckung? 
1. Die Aufgabe der Helden in der staatlichen Erziehung 
Sozialistische Helden waren in der DDR und den anderen Ländern Osteuropas ein wichtiger Bestandteil der staatlichen Erziehung in Kindergärten, Schulen sowie in Kinder- und Jugendorganisationen. 
Aufgabenstellung: Lesen Sie den Ausschnitt einer Rede von Lothar Oppermann aus dem Oktober 1968 und beantworten Sie folgende Frage:
a) Wofür sollten sozialistische Helden Leitbilder sein?

Ausschnitt aus der Rede von Dr. Lothar Oppermann, Leiter der Abteilung Volksbildung beim Zentralkomitee der SED, vom 22. Oktober 1968 
„Wer die Zukunft vorbereitet, muß mit der Jugend beginnen“
„[…] Große erzieherische Einflußmöglichkeiten sind gegeben, wenn durch Parteiaktivisten, Schrittmacher, Ordensträger, Leitungskader, verdiente Wissenschaftler, Brigaden der sozialistischen Arbeit unsere Mädchen und Jungen in den FDJ- und Pioniergruppen und Schulklassen mit den Helden unserer Tage, mit ihren Kämpfen, Schwierigkeiten und Erfolgen bekannt werden. Sie sind doch Leitbilder der politischen Aktivität und des moralischen Verhaltens. […]“
Quelle: Neues Deutschland, Di. 22. Oktober 1968, Jahrgang 23 / Ausgabe 293 / Seite 4
2. Helden als Leitbilder in Kinderliedern und Texten
In vielen Kinder- und Jugendliedern in der DDR wurden sozialistische Helden als Vorbilder besungen, in Kinderbüchern und Lesebuchtexten beschrieben oder es wurde auf sie ein Gelöbnis abgelegt, z.B. bei der Aufnahme in die Pionierorganisation Ernst Thälmann. 
Aufgabenstellung: 
a) Lesen Sie die folgenden fünf Texte und Kinderlieder (benutzten Sie die Links) und ordnen sie die Lieder und Texte in das Raster ein.
	Name des Textes/Liedes
	Name des Helden/der Heldin 
	Der Held/die Heldin ist Leitbild für sogenannte politische Aktivität 
	Der Held/die Heldin ist Leitbild für sogenanntes moralisches Verhalten

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	


1. „Thälmannlied“, Text unter: http://www.lieder-aus-der-ddr.de/thaelmannlied/  
(Ausschnitt aus dem Film Ernst Thälmann mit der Untermalung durch das Thälmannlied.  https://www.youtube.com/watch?v=AzBCiyDkXPw )
2. Lied „Lenin unser Freund“, Text unter: http://www.golyr.de/volkslieder-ddr/songtext-lenin-unser-freund-451426.html
3. Lied „Mein Vorbild“, Text unter: http://www.lieder-aus-der-ddr.de/mein-vorbild/ 
4. „Jeden Morgen bat der kleine Ernst Thälmann seine Mutter: „Gib mir bitte noch ein paar Schnitten mehr in die Schule mit! Leg auch etwas Wurst darauf!“ Das fiel der Mutter nicht leicht. Der Vater verdiente wenig Geld. Es reichte manchmal gerade für das Essen. Eines Tages fragte der Vater: „Was machst du nur mit so viel Brot?“ Da antwortete Ernst: „Weißt Du, Vater, viele Schulkameraden bringen nur trockenes Brot mit in die Schule, manche haben gar nichts zu essen und sind immer hungrig. Diesen Jungen gebe ich die Schnitten, die mir die Mutter mehr einpackt.“ 
Quelle: Lesebuch Klasse 2, 1983, S. 15f. Verlag Volk und Wissen 
5. Wenn Kinder in der DDR mit neun Jahren in die Organisation der Thälmann-Pioniere aufgenommen wurden, legte sie folgendes Gelöbnis ab:

„GELÖBNIS
DER THÄLMANNPIONIERE
"Ernst Thälmann ist mein Vorbild.

Ich gelobe zu lernen,
zu arbeiten und zu kämpfen,
wie es Ernst Thälmann lehrt.

Ich will nach den Gesetzen der
Thälmannpioniere handeln.

Getreu unserem Gruß bin ich
 für Frieden und Sozialismus
 immer bereit."
b) Erläutern Sie anhand der Liedtexte, Texte und Gedichte was den Schülerinnen und Schülern in der DDR als heldenhaftes politisches Verhalten und was als heldenhaftes moralisches Verhalten aufgezeigt wurde. 

c) Informieren Sie sich über Wikipedia-Einträge zu den sozialistischen Helden, die Sie in den Texten finden.

3. Sozialistische Helden – Leitbild oder Abschreckung?
„Unser Kindergarten wurde zum Denkmal für den Pionierhelden Marat Kasaj geführt. »Seht ihr, Kinder«, sagt die Erzieherin »das ist ein junger Held, er hat sich mit einer Handgranate in die Luft gesprengt und viele Faschisten getötet. Wenn ihr groß seid, müsst ihr genauso werden.« Uns auch mit einer Granate in die Luft sprengen? Ich selbst erinnere mich nicht mehr daran […] das hat mir meine Mutter erzählt […] In der Nacht habe ich heftig geweint: ich muss sterben, ich werde irgendwo liegen, ganz allein, ohne Mama und Papa […] und ich weine, also bin ich kein Held […] Ich wurde krank.“
Quelle: Erinnerung von Igor Poglasow, Auszug aus dem Buch Alexijewitsch, Swetlana: Leben auf den Trümmern des Sozialismus, München 2013, S.164. 

Aufgabenstellung: 
a) Diskutieren Sie das Für und Wider von sozialistischen Helden in der Erziehung. Beziehen Sie dabei Ihre bisherigen Recherchen und den Buchauszug mit ein. 
b) Diskutieren Sie die Frage, ob sozialistische Helden für Kinder ein Leitbild oder eher abschreckend waren? Konnten Sie auch beides sein?
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